Fortpflanzung der Erdkrote
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Infothek fur die Gruppenarbeit
Kapitelfilm ,,Fortpflanzung der Erdkrote”
Kreativ-Box: Bilder, Zeichnungen, Tondokumente und Animationen zum Thema
Kré')te.r'1wanderung . . > A oy
Erdkroten werden schon friih im Jahr aktiv. 7 - 27 5T
Wenn die Temperaturen auf 5 bis 10 Grad , % - »dJ
Celsius steigen, setzt die Hauptwande- . o ¥ W% B % T s

rung zu den Laichgewadssern ein. Das
kann im Tiefland schon Ende Februar
bis Anfang Marz sein. Im Bergland
beginnt die Krotenwanderung
nahezu einen Monat spater. Die
meisten Mannchen beteiligen sich

im dritten Lebensjahr zum ersten Mal
an der groRen Wanderung zum Laichge- .2 . B
wasser. Die Weibchen brauchen ein bis \‘\“! R :'..-.; .
zwei Jahre langer, bis sie sich erstmalig FO R
fortpflanzen.

Uberlebensstrategie der Erdkrote

Die Erdkrote gilt als ,,Explosivlaicher”.
Das bedeutet, dass die Wanderung zum
Laichgewdsser etwa zur selben Zeit beginnt, die Tiere zur selben Zeit am Tumpel eintreffen und inner-
halb weniger Tage die Laichschniire absetzen. Danach verlassen sie den Tliimpel wieder und leben den
Rest des Jahres fir viele nahezu unsichtbar. Diese kurze Fortpflanzungsphase hat den Vorteil, dass sich
die Tiere nur kurze Zeit auch am Tag der Gefahr aussetzen, Opfer eines Beutegreifers zu werden. Nach
dem Ablaichen entwickeln sich Tausende von Larven zur selben Zeit. Das erhéht die Wahrscheinlich-
keit, dass trotz zahlreicher Fressfeinde einige Kaulquappen die Metamorphose abschlieRen und als
kleine Kroten den Timpel verlassen kdnnen.

Das Weibchen tragt das Mannchen

Besonders intensiv beginnt die Krétenwanderung, wenn die steigenden Temperaturen noch von
Regen begleitet werden. In der Regel findet die Paarbildung der Erdkréten schon auf dem Weg zum
Laichtiimpel statt. Das grofRere Weibchen tragt dann das kleinere Mannchen. Damit es sich gut fest-
halten kann, hat das Krétenmannchen starkere Arme und an den Innenseiten der ersten drei Finger
Brunstschwielen. Das sind meist schwarz gefarbte raue, verhornte Hautstellen. So ist es ihm moglich,
sich gut festzuhalten. Das ist notwendig, denn andere Mannchen versuchen, das Weibchen ebenfalls
zu erobern und das Mannchen abzudrangen.
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Notiz
Schön, dass Sie uns gefunden haben!
"Guter Unterricht braucht gute Filme." – In diesem Sinne stellen wir seit mehr als 45 Jahren Schulfilme und didaktische Medien her.

Unsere didaktische Web-DVD "Amphibien – Die Erdkröte" enthält drei Filme (Laufzeit gesamt ca. 45 Min.) und 7 Kapitelfilme, dazu eine große Fülle an didaktischem Begleitmaterial, das auf die Filme der Web-DVD abgestimmt ist.

wfw-Film
Notiz
Folgendes Lern- und Lehrmaterial ist enthalten:

	Für Schülerinnen und Schüler:
	- Arbeitsblätter zum Ausdrucken
	- Aufgaben in 3 Niveau-Stufen
	- Arbeitsblätter mit QR-Code
	- Unterstützungsblätter
	- interaktive Arbeitsblätter (HTML 5)
	- interaktive Wissenstests (HTML 5)
	- Infothek für Gruppenarbeit und Lernzirkel
	- Kreativ-Box mit Material für eigene Präsentationen

Wir wünschen Ihnen, sowie Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude und Erfolg beim Einsatz unserer Medien.

Andreas Wünsch
wfw-Film

wfw-Film
Notiz
Folgendes Lern- und Lehrmaterial ist enthalten:

	Für Lehrkräfte:
	- Begleitblatt
	- Ideen für den Unterricht
	- Einstieg in den Unterricht
	- Lösungsvorschläge
	- Kreativ-Box mit Material für eigene Präsentationen
	- weiteres Unterrichtsmaterial

Wir wünschen Ihnen, sowie Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude und Erfolg beim Einsatz unserer Medien.

Andreas Wünsch
wfw-Film

wfw-Film
Notiz
Tipp
Dieses Medium mit allen Filmen, Kapitelfilmen und allen didaktischen Begleitmaterialien erhalten Sie bei Ihrem Kreismedienzentrum kostenlos zum Download.

Nutzen Sie dieses Angebot!

wfw-Film
Notiz
Auf unseren didaktischen Web-DVDs finden Sie oft ergänzende und vertiefende Informationen zu verschiedenen Teilbereichen des Hauptfilms, sowie von Kapitel- und Zusatzfilmen.

Diese Informationen sind thematisch gebündelt , so dass sie gut für die Arbeit in Gruppen, für Lernzirkel oder (in Kombination mit den vielfältigen Materialien der Kreativ-Box) für kurze eigene Referate von Schülerinnen und Schülern genutzt werden können.

Die einzelnen Themenblätter dieser "Infothek" haben wir mit einem Farb- und Buchstabencode versehen (z. B. rot, grün, blau, ... und A, B, C, ...). So fällt die Bildung von Gruppen besonders leicht: Gruppe A beschäftigt sich mit diesem Aspekt des Themas, Gruppe B mit jenem und Gruppe C mit einem dritten usw.

wfw-Film
Notiz
Im Internet stellen wir einen Teil der Infothek kostenlos zur Verfügung. 

Die vollständige Infothek, sowie viele weitere didaktische Unterrichtsmaterialien und natürlich Zugriff auf unsere Filme, erhalten Sie kostenlos über Ihr Kreismedienzentrum.

Nutzen Sie dieses Angebot!

https://www.wfw-film.de/fachbereiche/biologie/amphibien-die-erdkroete

Laichvorgang

Erdkroten setzen ihre Laichschniire in Schiilben ab.

Etwa alle 20 bis 30 Minuten erfolgt ein Laichschub.

Dazu macht das Weibchen ein Hohlkreuz. Das Mann-

chen bildet mit den Hinterbeinen ein Schiisselchen und
stoRt seine Samenflissigkeit aus. Parallel dazu presst das
: Weibchen die Laichschnur aus. Die Samenzellen
. _ durchdringen die gallertartige Laichschnur und
' befruchten schlieBlich die einzelnen Eizellen.
Fiir das Parchen folgt eine Ruhephase. Dabei
wird es oft von anderen Mannchen gestort, schwimmt ein Stiick
weg, um der Storung zu entgehen, und spannt dabei die Laichschniire
y7 - besonders gut um Pflanzenstangel herum.

% Bis zu 6.000 Eier pro Weibchen

Etwa in der Mitte der Ruhephase ziehen sich die Rumpfmuskeln des Weibchens zusammen. So wer-
den die Eier in Richtung Kloake beférdert. Rund 10 Minuten spater kommt es zum nachsten Laich-
schub. Insgesamt legen die Weibchen bis zu 6.000 Eier ab. Diese groRBe Zahl an méglichen Nachkom-
men ist notwendig, denn die Erdkréoten kiimmern sich nicht weiter um ihren Nachwuchs und der hat
letztlich viele Feinde. Vor allem die Larven des Gelbrandkéafers und GroBlibellenlarven ernahren sich
von ihnen. Sie stoéren sich nicht am Hautsekret der Kaulquappen, das sie fir Fische und Molche unge-
niebar macht.
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